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(Datenverarbeitung)
	
	

	
	Vergabenummer
	

	
	[bookmark: Text3]LKOS 2026 - 320
	

	Baumaßnahme
	

	[bookmark: Text7]Gemeinde Bohmte / Erweiterung der Kindertagesstätte Hummelhof - Maler- und Bodenbelagsarbeiten

	Leistung
	

	[bookmark: Text8]Die Gemeinde Bohmte plant die Erweiterung der Kindertagesstätte Hummelhof am Standort Am Kindergarten 6, 49163 Bohmte. Auf dem Grundstück der Gemarkung Herringhausen (Flur 20, Flurstück 62/1, ca. 2.199 m2) soll ein zusätzlicher Baukörper entstehen, der den wachsenden Bedarf an Betreuungsplätzen deckt und die Einrichtung zukunftsfähig macht.

Mit dem Erweiterungsbau sollen zusätzliche Räume für die Betreuung geschaffen und gleichzeitig die baulichen Strukturen an zukünftige pädagogische, funktionale und energetische Anforderungen angepasst werden. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der Umsetzung von Klima- und Energieeffizienzmaßnahmen, die sowohl den sommerlichen Wärmeschutz verbessern als auch den Energiebedarf senken.

Der Erweiterungsbau wird in Massivbauweise errichtet und architektonisch an das bestehende Gebäudeensemble angepasst. Vorgesehen ist der Einbau hochwertiger Wärmeschutzfenster sowie eines außenliegenden Sonnenschutzes, um sommerliche Wärmelasten zu reduzieren. Zudem wird die technische Infrastruktur so vorbereitet, dass eine Kühlung über Fußboden- oder Deckenheizung im neuen Baukörper möglich ist.

Gegenstand dieses Vergabeverfahrens sind die hierfür erforderlichen Maler- und Bodenbelagsarbeiten.

Folgende Ausführungszeiten sind vorgesehen:

Erweiterung: 
Malerarbeiten: 15.03.2027 bis 28.04.2027 
Bodenbelagsarbeiten: 09.04.2027 bis 23.04.2027

Bestand: 
Malerarbeiten: 08.07.2027 bis 18.08.2027



Ergänzung der Aufforderung zur Abgabe eines Angebots

Bearbeitungsphasen, Datenaustausch, allgemeine Regelungen
Bearbeitungsphasen
Datenaustausch ist von der ausschreibenden Stelle / dem Auftraggeber vorgesehen für folgende Bearbeitungsphasen:
-	Angebotsanforderung 
-	Angebotsabgabe 
-	Abrechnung.
Datenaustausch
Werden Angebotsdaten elektronisch ausgetauscht, erfolgt dies nach den Regelungen des Gemeinsamen Ausschusses Elektronik im Bauwesen – GAEB, Schnittstelle DA XML. Der Datenaustausch für die Abrechnung ist nach den Verfahrensbeschreibungen der Regelungen für Elektronische Bauabrechnung durchzuführen. Der Datenaustausch nach anderen Regelungen (z.B. Edifact) ist im Einzelfall zu vereinbaren.
Die Datenträger sind so zu kennzeichnen, dass eine eindeutige Zuordnung zum Vergabeverfahren bzw. zum Vertrag gewährleistet ist.
Abweichungen zwischen Datenaustauschdateien und schriftlicher Fassung
Die Datenaustauschdateien gelten als Arbeitsmittel, es sei denn, sie werden im Rahmen eines elektronischen Vergabeverfahrens über eine Vergabeplattform ausgetauscht. Bei Abweichungen zwischen den Datenaustauschdateien und der schriftlichen Fassung der Vergabe- oder Abrechnungsunterlagen gilt die schriftliche Fassung. Inhaltliche Unterschiede gegenüber dem Datenträger sind vom Unternehmer in der schriftlichen Fassung zu kennzeichnen.
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